US-BEER EXPERIENCE

Marketing Studienreise zu den Trendsettern

der amerikanischen Micro-Breweries

mit Roland Demleitner und Conrad Seidl

27. September bis 11. Oktober 2003

Die letzten 25 Jahre haben die amerikanische Bierszene revolutioniert und die rasante Entwicklung ist heute Impulsgeber für die weltweiten Entwicklungen im Biergeschäft. Die großen Brauereien sind zu Weltkonzernen geworden, die kleinen haben neue Nischen geschaffen und sich erfolgreich behauptet. Und der Mittelstand? Wer Profil zeigt, zieht sich treue Fans heran und macht ein gutes Geschäft. Wer kein Profil hat, verschwindet und keiner weint ihm nach.

Lernen Sie auf einer von Roland Demleitner und Conrad Seidl geleiteten Marketing-Studienreise die Exponenten des erfolgreichen amerikanischen Biergeschäfts kennen und sammeln Sie Ideen für ihr eigenes Biergeschäft in Europa!

In 13 Programmtagen lernen Sie die 13 wichtigsten Trends des US-Biermarkts kennen:

· Warum es sich lohnen kann, internationale Auszeichnungen für spezielle 
Biere zu erringen  und sich doch auf den regionalen Markt zu beschränken.

· Was amerikanische Brauer von ihren Kollegen in Europa gelernt haben  und wie sie diese Lehren in profitablen Betrieben umsetzen.

· Was eine kleine Brauerei von einem Weingut lernen kann, wenn sie einen Gourmet-Biermarkt aufbauen will.

· Welche Strategien eine Mittelstandsbrauerei anwenden kann, um junge Erwachsene an sich zu binden und so langfristig Kunden für Bierspezialitäten zu gewinnen.

· Welche Rolle die Medien und das Internet bei der Vermarktung von Bierspezialitäten spielen.

· Wie aus einer lokalen Kleinbrauerei eine nationale Marke werden konnte.

· Wie eine stabile Beziehung zu Homebrewern das Interesse an speziellen Bieren weckt und aufrecht erhält.

· Wie ein Homebrewer zum Profi wurde und wie durch Contract-Brewing eine der stärksten Biermarken der USA entstanden ist.

· Wie große Brauereikonzerne auf die Herausforderung durch Mikrobrauereien reagiert haben.

· Wie kleine Brauereien mit wenig Geld Spezialitätenmärkte aufbauen können.

· Wie man mit Bierspezialitäten Kunden gewinnt, die nie das Bier einer Großbrauerei trinken würden.

· Wie Öko-Bier zu einem nationalen Erfolg aufgebaut werden kann.

· Wie sich die konsequente Beziehung zur belgischen Kultur für eine Brauerei lohnen kann  und warum es sinnvoll sein kann, einen belgischen Partner hereinzunehmen.

Außerdem beinhaltet die Reise ein Marketing-Spezialseminar mit Professor Douglas B. Holt, einem Experten für Markenbildung an der Harvard Business School!

Reiseverlauf:

Day 1 – Samstag 27.09.2003 - Anreise Frankfurt - Philadelphia

Individuelle Anreise zum Flughafen Frankfurt. Mittags Linienflug mit Lufthansa ab Frankfurt nonstop in die USA. Am Nachmittag (Ortszeit) Ankunft in Philadelphia. Am Flughafen Empfang durch die örtliche Deutsch sprechende Reiseleitung und Transfer zum Hotel. Umtrunk zur Einstimmung in einem lokalen Brewpub. 

Eine Übernachtung in Philadelphia im Hotel Crown Plaza ****. 

Day 2 – Sonntag 28.09.2003 - Philadelphia - New York

Fahrt nach Downington und Besichtigung von Victory Brewery & Pub  eine Mittelstandsbrauerei, die sich durch ein breites Bierangebot vom Pils bis zum belgischen Starkbier auszeichnet und in den letzten Jahren ein bedeutendes Flaschenbiergeschäft aufgebaut hat. Mittagessen im Pub der Victory Brewery. Anschließend Weiterfahrt nach New York City. Hier haben Sie die Möglichkeit, das Nightlife der Metropole zu erleben. Oder Sie verbringen den Abend in Mug's Ale House, einer der besten Bierkneipen der Stadt  mit großer Auswahl an amerikanischen und importierten Bieren.

Eine Übernachtung in New York im Hotel Swissotel ****.

Day 3 – Montag 29.09.2003 - New York - Albany

Fahrt nach Cooperstown und Besuch der Cooperstown Brewery. Cooperstown war im 19. Jahrhundert ein Zentrum des amerikanischen Hopfenanbaus und besitzt mit der Cooperstown Brewery auch eine typisch englische Ale-Brauerei, deren Besitzer aus einer der alten Hopfenbauern-Familie stammt. Anschließend Weiterfahrt zur Ommegang Brewery, eine Brauerei, die auf Biere mit Flaschengärung im belgischen Stil spezialisiert ist. Ommegang wurde von den Don Feinberg und Sally Littlefield aufgebaut, die das Thema „Belgien“ besetzt haben und das eigentliche Braugeschäft inzwischen an Moortgat-Duvel verkauft haben.

Eine Übernachtung in Albany im Hotel Marriott ****. 

Day 4 – Dienstag 30.09.2003 – Albany - Boston

Fahrt nach Middlebury zur Otter Creek Brewery, die im Vorjahr von der Familie Wolaver übernommen wurde, die mit der Marke Wolavers eine vor allem beim jungen, städtischen Publikum sowohl an der Ost- als auch an der Westküste beliebte Öko-Biermarke geschaffen hat.

Weiterfahrt nach Westminster und Besuch der Wachussets Brewery, eine Microbrewery, die noch den Bastler-Mythos aufrecht erhält. 

Drei Übernachtungen in Boston im Hotel Swissotel ****.

Day 5 – Mittwoch 01.10.2003 – Marketing-Seminar in Boston

Transfer zur Zentrale der Boston Beer Company, die mit der Marke Samuel Adams einen der großen Marketingerfolge der USA geschaffen hat. Bei diesem Seminar sind vorgesehen:

- eine Gesamtdarstellung der Erfolgsgeschichte von Samuel Adams;

- ein Überblick über den US-Biermarkt durch den bekannten  

  deutsch-amerikanischen Autor und Bierbrauer Horst Dornbusch;

- Höhepunkt des Seminars ist ein Vortrag mit anschließender 

  Diskussion mit Professor Douglas B. Holt von der Harvard 

  Business-School zum Thema „Markenbildung für Bierbrauer“

Day 6 – Donnerstag 02.10.2003 – Buzzard’s Bay/Boston

Fahrt zu Buzzard's Bay Brewery, einer Brauerei, die als Zweigbetrieb eines Weingutes entstanden ist. Mittagsbuffet mit Massachusetts-Champagne.

Anschließend Präsentation mit Seth Schneider von Crosby & Baker, einem der bedeutenden Lieferanten für die immer noch wachsende Homebrewer-Szene zum Thema „Wie Homebrewing die Nachfrage nach Bieren aus Microbreweries stimuliert“.

Rückfahrt nach Boston und Besuch der Harpoon Brewery. Diese Brauerei widmet sich vor allem dem kaufkraftstarken Marktsegment der jungen Erwachsenen und bereitet am ersten Oktoberwochenende ein Oktoberfest vor. Wir erhalten einen Pre-Opening-Empfang.

Day 7 – Freitag 03.10.2003 – Boston – Las Vegas

Deutschsprachige Stadtführung in Boston und Ausflug zum Schlachtfeld von Concord mit Schwerpunkt auf der historischen Entwicklung der Bierbrauerei in Massachusetts. Besuch der Concord Brewery, einer Brauerei, die durch den Verzicht auf schnelles Wachstum ihre Position im extrem kompetitiven Markt an der Ostküste stabilisieren konnte. 

Am Abend Flug von Boston nach Las Vegas. In Las Vegas am Flughafen Empfang durch die örtliche Deutsch sprechende Reiseleitung und Transfer zum Hotel.

Zwei Übernachtungen in Las Vegas im Hotel Luxor ****. 

Day 8 – Samstag 04.10.2003 – Freizeit in Las Vegas

Der ganze Tag steht für individuelle Unternehmungen zur freien Verfügung. 

Sie haben die Möglichkeit zur Teilnahme an einem Ausflug zum Grand Canyon (buchbar gegen Mehrpreis): Vormittags fliegen Sie von Las Vegas zum Grand Canyon (Flugdauer ca. 1,5 Stunden), und genießen dabei herrliche Ausblicke auf den Lake Mead und den Colorado River. Nach der Landung am Grand Canyon unternehmen Sie eine ausführliche Bustour zu mehreren Aussichtspunkten am South Rim. Am Nachmittag Rückflug nach Las Vegas. Buffet-Mittagessen unterwegs.

Day 9 – Sonntag 05.10.2003 – Las Vegas – San Francisco

Besuch bei Tenaya Creek Restaurant und Brewery, der einzigen Brauerei in Familienbesitz in Las Vegas. Mittags Flug von Las Vegas nach San Francisco (voraussichtliche Flugzeiten: 11.25 - 12.55 Uhr / vorbehaltlich Änderungen). In San Francisco am Flughafen Empfang durch die örtliche Deutsch sprechende Reiseleitung und Transfer zum Hotel. Abends haben Sie Möglichkeit zum Besuch bei Gordon Biersch, einer der größten Brewpub-Ketten in den USA. 

Zwei Übernachtungen in San Francisco im Hotel The Argent ****.

Day 10 – Montag 06.10.2003 – San Francisco – Thema Bier im Internet

Vormittags Besuch bei Real Beer, dem bedeutendsten Gestalter von Bier-Internet-Auftritten in den USA. Der Rest des Tages steht für individuelle Unternehmungen zur freien Verfügung. Am Abend haben Sie die Gelegenheit zum gemeinsamen Pubstroll.

Day 11 – Dienstag 07.10.2003 – San Francisco - Sacramento

Fahrt zur Anderson Valley Brewery in Boonville. Anderson Valley ist eine der erfolgreichsten kalifornischen Brauereien  unter anderem mit einem koscheren Bier. Anschließend Weiterfahrt nach Chico und Besuch der Sierra Nevada Brewery, die erfolgreichste der Microbreweries. 

Eine Übernachtung in Sacramento im Hotel Red Lion ***.

Day 12 – Mittwoch 08.10.2003 – Sacramento – Milwaukee

Morgens Flug von Sacramento über Phoenix nach Milwaukee, das lange als die Bierhauptstadt der USA gegolten hat. In Milwaukee am Flughafen Empfang durch die örtliche Deutsch sprechende Reiseleitung und Transfer zum Hotel. Besuch der im Jahr 2002 von South African Breweries übernommenen Miller Brauerei.

Eine Übernachtung in Milwaukee im Hotel Hyatt ****. 

Day 13 – Donnerstag 09.10.2003 – Milwaukee – Chicago

Besuch der Lakefront Brewery. Lakefront war vor zehn Jahren eine Kleinstbrauerei in einer Garage und ist heute ein angesehenes Mittelstandsunternehmen, das wegen seiner Spezialitäten berühmt ist.

Anschließend Weiterfahrt nach New Glarus zur New Glarus Brewing Company. Dan Carey, ein früherer Braumeister bei Anheuser-Busch und seine Frau Deborah Carey haben diese Landbrauerei in einer kleinen, von Schweizer Immigranten gegründeten Gemeinde errichtet. Die Spezialität „New Glarus Belgian Red“ hat mehrere Auszeichnungen als beste Bierspezialität der Welt errungen  aber die Familie hat die strategische Entscheidung getroffen, sich auf das regionale Biergeschäft zu konzentrieren. Weiterfahrt nach Chicago.

Zwei Übernachtungen in Chicago im Hotel Swissotel ****.

Day 14 – Freitag 10.10.2003 – Chicago - Biermarketing und Siebel Institut

Am Vormittag Besichtigung der Goose Island Brewery, einer aus einem Brewpub hervorgegangenen Mittelstandsbrauerei. Anschließend Präsentation im Maproom, einem der bestsortierten Bierlokale der Stadt. Ray Daniels, Chefredakteur der führenden Brauereizeitschrift Zymurgy, wird seine Sicht des Biermarktes und des Biermarketings erläutern. Abschließend Besuch des Siebel-Instituts, das mit Doemens bei der Ausbildung amerikanischer Braumeister kooperiert. Das Siebel-Institut hat seinen Campus beim Goose Island Brewpub, wo wir amerikanische Brauereistudenten treffen werden. 

Day 15 – Samstag 11.10.2003 – Rückflug nach Deutschland

Chicago - Biermarketing und Siebel Institut

Gegen Mittag Transfer zum Flughafen von Chicago und Rückflug mit Lufthansa nonstop nach Deutschland. 

Day 16 – Sonntag 12.10.2003 – Ankunft in Frankfurt

Morgens (Ortszeit) Ankunft am Flughafen Frankfurt. Weiterreise zu den Ausgangsorten.

Reisebedingungen und Buchungsinformation

Der Reisepreis beträgt im Doppelzimmer pro Person 5.490,00 Euro. 

Einzelzimmerzuschlag 1.415,00 Euro. 

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 30 Personen. Sollte diese nicht erreicht werden, kann der Veranstalter bis 21 Tage vor Reiseantritt vom Reisevertrag zurücktreten. Die Teilnehmerzahl ist auf höchstens 50 Personen begrenzt. Anmeldungen erfolgen in der Reihe des Eingangs. 

Bei Buchungseingang bis zum 15. Juli 2003 wird ein Frühbucherrabatt von 150,00 Euro pro Person gewährt.  

Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten:

· Bahnanreise in der 2. Klasse von jedem deutschen Bahnhof zum Abflughafen und zurück. Zubringerflüge von deutschen bzw. österreichischen Städten nach Frankfurt und zurück können je nach Verfügbarkeit ohne Aufpreis dazugebucht werden.

· Linienflug mit Lufthansa nach Philadelphia und zurück von Chicago in der Touristenklasse.

· Inlandsflüge mit America West Airlines lt. Programm in der Touristenklasse.

· Flughafensteuern / Sicherheitsgebühren (Wert ca. EUR 100,-)

· 14 Übernachtungen in ***/****-Sterne Hotels (offizielle Landeskategorie).

· Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC

· Örtliche Deutsch sprechende Reiseleitungen in den USA

· Transfers, Ausflüge und Rundfahrten lt. Programm in landesüblichen bequemen Reisebussen mit Klimaanlage

· Gepäckträgergebühren in den Hotels (1 Gepäckstück pro Person) .

· Info-Paket, u.a. ein Reiseführer pro Buchung.

· Jeder Teilnehmer erhält zusammen mit der Reisebestätigung eine Bürgschaftserklärung/Sicherungsschein über den Reisepreis.

· Fachvorträge, Seminare und ein umfangreiches fachbezogenes Besichtigungs- und Marketingprogramm (Verantwortlichkeit und Organisation liegt ausschließlich bei Roland Demleitner und Conrad Seidl/Wert ca. 1.800,00 Euro; darin enthalten sind die im Reiseprogramm ausdrücklich aufgeführten Mahlzeiten und Verköstigungen).

· Umfangreiche Seminarunterlagen sowie Informationsunter-lagen zu den besuchten Brauereien und über den amerikanischen Biermarkt.

Folgende Leistungen sind nicht im Reisepreis enthalten:

· Mahlzeiten, Getränke und Ausgaben persönlicher Art

· Trinkgelder für Busfahrer, Hotelpersonal und Reiseleiter 

· Reiserücktrittskosten-Versicherung

· zusätzliche Reiseversicherungen

Veranstalter dieser Reise ist die Studiosus Gruppenreisen GmbH, Riesstrasse 25, 80992 München. 

Das Fachprogramm wird von der Studiosus Gruppenreisen GmbH lediglich vermittelt und von Roland Demleitner und Conrad Seidl eigenverantworlich durchgeführt und ist nicht Bestandteil des Reisevertrages.

Bei den Brauereibesichtigungen besteht Gelegenheit, ausführlich mit den jeweiligen Ansprechpartnern über den Marktauftritt des Unternehmens zu diskutieren.

Englischsprachige Referate und Seminarbeiträge werden ins Deutsche übersetzt.

Änderungen im Programmablauf bleiben vorbehalten. In diesem Fall wird ein gleichwertiges Fachprogramm angeboten.

Buchungen sind ausschließlich vorzunehmen beim DER Reisebüro Limburg, das als Buchungsstelle und Vermittler der Reise auftritt:

DER Reisebüro  GmbH & Co. OHG

Neumarkt 12

65549 Limburg

Tel.: 06431/9332-0

Fax: 06431/22633

Es gelten die schriftlichen Reisebedingungen des Veranstalters, die der Reisebestätigung beiliegen, beim Reisebüro ausliegen und dort eingesehen oder vor Anmeldung angefordert werden können. Mit der Reisebestätigung erhält jeder Teilnehmer den Sicherungsschein im Sinne des § 651k Abs. 3 BGB, mit dessen Übergabe 10 % des Reisepreises als Anzahlung fällig werden. Den Restbetrag zahlt der Teilnehmer nach Erhalt der Rechnung zwei bis drei Wochen vor Reisebeginn.

